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▶▶ IWW-Webinar Abrechnungspraxis am 15.11.2019
Umfangreiche implantologische Therapiepläne vollständig 
umsetzen und Honorarpotenzial ausschöpfen

|  Implantologische Behandlungsunterlagen können nur dann aussagekräftig 
erstellt werden, wenn exakte Planungsvorgaben existieren. Daran hapert es 
aber oft. Die Folge sind häufig Honorarverluste, weil erbrachte Leistungen 
nicht abgerechnet und/oder – meist zu Unrecht – von privaten Kostenträgern 
nicht bezahlt werden. Im IWW-Webinar stellt Ihnen Dental-Betriebswirtin und 
ZMV Birgit Sayn Therapiepläne zu umfangreichen Implantationen und moder-
nen Sonderformen vor. Das Webinar findet am Freitag, 15.11.2019, von 14:00 bis 
16:00 Uhr statt. Weitere Informationen zu Inhalten und Anmeldung erhalten Sie 
hier: iww.de/webinar/abrechnungspraxis.  |

◼◼ Übersicht: Weitere IWW-Webinare im 4. Quartal 2019 (14:00–16:00 Uhr)
09.10.2019 IWW-Webinare Marketing in der Zahnarztpraxis (iww.de/webinare)

Mit Prophylaxe Patienten binden und gewinnen

04.12.2019 IWW-Webinare Praxishygiene (iww.de/webinare)
Von wegen sicheres Basis-Repertoire: Keimen mit der richtigen 
Flächen- und Personalhygiene keine Chance lassen

Probleme bei 
umfangreichen 
Therapieplänen
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▶▶ Statistik
Immer mehr Kooperationsverträge mit Pflegeheimen

|  Jedem dritten Pflegeheim steht inzwischen ein Kooperationszahnarzt im 
Sinne der Rahmenvereinbarung nach § 119b SGB V zur Verfügung, die zum 
01.07.2014 eingeführt worden war. Dies ist ein zentrales Ergebnis des Evalu-
ationsberichts, den die Kassenzahnärztliche Bundesvereinigung (KZBV) und 
der GKV-Spitzenverband jüngst veröffentlicht haben (Shortlink: iww.de/s3009). 
Sichtbar wird die Entwicklung durch die ständig steigende Zahl von Koopera-
tionsverträgen (von 714 zu Beginn auf 4.331 am 31.12.2018) und mithin der Zu-
schläge nach den BEMA-Nrn. 172a und 172b für das Aufsuchen von Versicher-
ten in Pflegeeinrichtungen bei Vorliegen eines Kooperationsvertrags:  |

◼◼ Anteil der Zuschläge nach BEMA-Nrn. 172a/b an allen Besuchsziffern 
Zeitraum Besuche nach 

Nrn. 151–155
Zuschlagspositionen 

nach BEMA-Nr. 172a/b
Anteil der BEMA-Nr. 
172a/b an Besuchen

Jahr 2014 787.461 95.461 15,8 %

Jahr 2015 854.298 248.123 29,0 %

Jahr 2016 897.608 317.108 35,3 %

Jahr 2017 918.871 380.890 41,5 %

Jahr 2018 944.755 433.198 45,9 %
Quelle: Evaluationsbericht der KZBV und des GKV-Spitzenverbands vom 01.08.2019

PRAXISTIPP  |  Details zur Abrechnung der jeweils zutreffenden Zuschläge finden 
Sie in dem Beitrag „Entscheidungshilfe für die richtige Berechnung der 
Zuschlagspositionen bei Besuchsgebühren“ in AAZ 10/2018, Seite 5 ff. 
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